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Amtsblatt Deizisau • Partnergemeinde Neukieritzsch/Sachsen

Montag, 19. Oktober

Mittwoch, 21. Oktober

Samstag, 10. Oktober

Samstag,  17. Oktober 

Das Landratsamt Esslingen erlässt nach § 28 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) für 
alle Städte und Gemeinden im Landkreis Esslingen folgende

Allgemeinverfügung
über die Beschränkung von privaten Veranstaltungen:
1.  Die Durchführung von privaten Veranstaltungen in öff entlichen, angemieteten 

oder sonst zur Verfügung gestellten Räumen, beispielsweise Restaurants, Eventlo-
cations, Vereinsheime oder Gemeindehäuser ist nur zulässig, wenn an ihnen nicht 
mehr als 25 Personen teilnehmen. Bei der Bemessung der Teilnehmerzahl bleiben 
Beschäftigte und sonstige Mitwirkende außer Betracht.

2.   Die Durchführung von privaten Veranstaltungen in privaten Räumen ist nur zulässig, 
wenn an ihnen nicht mehr als 10 Personen teilnehmen.

3.   Ausgenommen von den Regelungen in Ziff er 1 und Ziff er 2 sind private Veranstal-
tungen, wenn die teilnehmenden Personen ausschließlich

 a. in gerader Linie verwandt sind,
 b.  Geschwister und deren Nachkommen sind oder
 c.   dem eigenen Haushalt angehören,
   einschließlich deren Ehegatten, Lebenspartnerinnen oder Lebenspartner oder 

Partnerinnen oder Partner.
4.   Für den Fall, dass die Veranstaltung entgegen Ziff er 1 oder Ziff er 2 dennoch stattfi n-

det, wird die Anwendung unmittelbaren Zwangs angedroht.
5.   Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Veröff entlichung als bekannt ge-

geben.
6.   Diese Allgemeinverfügung tritt außer Kraft, sobald die Sieben-Tages-Inzidenz von 

50 bezogen auf den Landkreis Esslingen in sieben aufeinanderfolgenden Tagen un-
terschritten wird.

Hinweise
Nach § 73 Abs. 1a Nr. 6, Abs. 2 IfSG ist die vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhand-
lung einer vollziehbaren Anordnung nach § 28 Abs. 1 Satz 1 oder Satz 2 IfSG ordnungs-
widrig und kann mit einer Geldbuße bis zu fünfundzwanzigtausend Euro geahndet 
werden. Diese Allgemeinverfügung stellt gemäß §§ 28 Abs. 1, Abs. 3, 16 Abs. 8 IfSG mit 
ihrer Bekanntgabe eine solche sofort vollziehbare Anordnung dar. Widerspruch und 
Anfechtungsklage haben daher keine aufschiebende Wirkung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Landratsamt Esslingen mit Sitz in Esslingen 
oder bei einer der Außenstellen einzulegen.

Aufgrund der dynamischen Lage im Landkreis Esslingen erhalten Sie die aktuellen 
Informationen auf unserer Homepage www.deizisau.de
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Aktuelle Informationen 
 

Örtliche Informationen erhalten Sie immer aktuell über unsere Internetseite:  
 

Gemeinde Deizisau 
www.deizisau.de 
 
 

Weitergehende Informationen zur aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem Coronavirus finden  
Sie u. a. auf den folgenden Internetseiten: 
 

Land Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.de 
 

Sozialministerium Baden-Württemberg 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
 

Landkreis Esslingen  
www.landkreis-esslingen.de 
 

Robert-Koch-Institut 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV 

Bürgerfoto 
        des Monats 
Der Himmel über Deizisau mal ganz anders. 
Mit den Bildern „electricity“ und „Mond“ hat 
Benjamin Diehl zwei ganz besondere Momen-
te in diesem Jahr festhalten können.
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Pflanzen- und  
Kreativbörse 2020

net wegschmeißa - weitergeba
und dieses Mol au Fraid am Selbrgmachta

Sie bringen uns an Pflanzen, was immer Sie übrig haben –
    ob aus dem Garten oder vom Fensterbrett

Sie nehmen mit, was Sie brauchen können, alles natürlich kostenlos,
so wie Sie es vom Warentauschtag kennen.
Über eine Anerkennung für Projekte in der und um die Zehntscheuer 
sowie für das Berberdorf freuen wir uns sehr.

Anlieferung:
Freitag, 16. Oktober 2020, von 17 bis 18 Uhr

Auf dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank

Samstag, 17. Oktober 2020, von 8.30 bis 9.30 Uhr
Auf dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank
(Wir bitten um Anlieferung von gesunden Pflanzen. 

Wir nehmen keine Blumentöpfe und keine Blumenkästen an!)

Abholung:
Samstag, 17. Oktober 2019, von 9 bis 12 Uhr

Auf dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank
Und wir verkaufen Handgearbeitetes, mit viel Liebe gemacht, vom  

Interessenbörsen-Team, von der Strick- und Häkelgruppe und von #Hey Du! 

Wir sind eine Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V. und der Gemeinde Deizisau

2020
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SKIBASAR
17.10.2020

GEMEINDEHALLE
DEIZISAU

www.skiclub-deizisau.de

Sehr grosse Materialauswahl
Skiservice & Kuchenverkauf 
Verlängerte Ö�nungszeiten

Annahme nur Freitags 
Mund-Nasenschutz mitbringen

Online Anmeldung über unsere Homepage 
ab 11.Oktober 20 - 11 Uhr

Weitere Details auf www.skiclub-deizisau.de
Unsere Zeiten:
Annahme Privatverkauf:  NUR Freitag 18-20 Uhr
Annahme Skiservice:  Freitag 18-20 Uhr/Samstag 10-14 Uhr
Verkauf Skibasar:   Samstag 10 -14 Uhr
Rückgabe Privatverkauf:   Samstag 14.30 -15 Uhr

KINDERTHEATER 

 

Post für den Tiger 
Gespielt vom Fliegenden Theater, Berlin 
für Kinder von 4-8 Jahren und Erwachsene 

 
 
 

 

 

Die Geschichte, wie der kleine Bär und der kleine Tiger die 
Briefpost, die Luftpost und das Telefon erfinden. 

 

Montag, 19. Oktober um 15 Uhr 
Gemeindehalle Deizisau, Altbacher Str. 5 

 
Die Eintrittskarten für das Figurentheater (3 €) sind ausschließlich im 
Vorverkauf in der Bücherei Deizisau ab dem 18.09.2020 erhältlich. 
 
Ihre Kontaktdaten werden beim Kartenvorverkauf erhoben. Während der Veranstaltung ist der 
Mindestabstand von 1,50 Metern einzuhalten. 
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Jungen - Grenzgänger zwischen 
Macht und Ohnmacht 

 
 
 
 

 
Mittwoch, 21.Oktober 2020, 19 Uhr 

 
So erleben wir sie: Jungen lieben das Risiko, gehen über Bänke. Sie stören Mädchen, rebellieren gegen herkömmlichen 
Unterricht, den sie als fremdbestimmt erleben. Jungen sind raumdominant, fordern Bewegung und holen sich auf ihre Art 
Zuwendung. Da sind Konflikte vorprogrammiert, das wissen Eltern und Pädagog*innen.  
Kennen wir wirklich ihre Welt? Kümmern wir uns darum, "wo die wilden Kerle wohnen?" 
Der Abend verspricht keine Lösungen, bietet aber viele praktische Einblicke und gibt Impulse. Er will aus vielfältigen 
Beobachtungen Anregungen zu Verhaltensänderungen im Umgang mit Jungen geben. Übungen aus der Jungenarbeit 
werden dabei ganz praktisch helfen. Und: es wird dabei viel gelacht und gestaunt.  

 
Referent Klaus Hummel, Rektor a.D. und Lehrer*innenfortbildner bringt Erfahrungen und Impulse aus der Erlebnispädagogik mit. 
 

Deizisau, Zehntscheuer (Im Kelterhof 7) 
 
EUR 7, aufgrund begrenzter Platzzahl, bitte um Voranmeldung bei der VHS. Anmeldeschluss 18.10.20. KEINE Abendkasse.  

 
 

Anmeldung: www.vhs-esslingen.de  oder  0711 – 55021 0 
           
 

In Kooperation mit           und mit Unterstützung von   
 
 

Außenstelle Deizisau 

Parisi & Schützinger

präsentiert

Das „Best of ...“ zum 20. Bühnenjubiläum 
Bekannte und eigene Rock- und Popballaden

Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr 
Youtube Premiere auf Zehntscheuer TV

nähere Infos zum Frühstück gibt es unter  
www.zehntscheuer-deizisau.de oder telefonisch unter 07153 / 70 13 70

Wir sind eine Einrichtung von Gemeinde Deizisau und KJR Esslingen e.V.

JETZT „Frühstücks Gugg“ RESERVIEREN!

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Deizisau
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon:        07153 / 7013-0
Telefax:        07153 / 7013-40
E-Mail:        post@deizisau.de
Internet:        www.deizisau.de

Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr.        8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag        14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch        geschlossen 

Allgemeinverfügung über die Beschränkung von 
privaten Veranstaltungen in öffentlichen oder 
angemieteten Räumen

Das Landratsamt Esslingen erlässt nach § 28 Abs. 1 Infekti-
onsschutzgesetz (IfSG) für alle Städte und Gemeinden im 
Landkreis Esslingen folgende

Allgemeinverfügung

über die Beschränkung von privaten Veranstaltungen:
1.  Die Durchführung von privaten Veranstaltungen in öf-

fentlichen, angemieteten oder sonst zur Verfügung 
gestellten Räumen, beispielsweise Restaurants, Event-
locations, Vereinsheime oder Gemeindehäuser ist nur 
zulässig, wenn an ihnen nicht mehr als 25 Personen teil-
nehmen. Bei der Bemessung der Teilnehmerzahl bleiben 
Beschäftigte und sonstige Mitwirkende außer Betracht.

2.  Die Durchführung von privaten Veranstaltungen in priva-
ten Räumen ist nur zulässig, wenn an ihnen nicht mehr 
als 10 Personen teilnehmen.

3.  Ausgenommen von den Regelungen in Ziffer 1 und Ziffer 
2 sind private Veranstaltungen, wenn die teilnehmenden 
Personen ausschließlich

 a. in gerader Linie verwandt sind,
 b. Geschwister und deren Nachkommen sind oder
 c.  dem eigenen Haushalt angehören,
  einschließlich deren Ehegatten, Lebenspartnerinnen 

oder Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner.
4.  Für den Fall, dass die Veranstaltung entgegen Ziffer 1 

oder Ziffer 2 dennoch stattfindet, wird die Anwendung 
unmittelbaren Zwangs angedroht.

5.  Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben.

6.  Diese Allgemeinverfügung tritt außer Kraft, sobald die 
Sieben-Tages-Inzidenz von 50 bezogen auf den Land-
kreis Esslingen in sieben aufeinanderfolgenden Tagen 
unterschritten wird.

Hinweise
Nach § 73 Abs. 1a Nr. 6, Abs. 2 IfSG ist die vorsätzliche oder 
fahrlässige Zuwiderhandlung einer vollziehbaren Anord-
nung nach § 28 Abs. 1 Satz 1 oder Satz 2 IfSG ordnungswid-
rig und kann mit einer Geldbuße bis zu fünfundzwanzig-
tausend Euro geahndet werden. Diese Allgemeinverfügung 
stellt gemäß §§ 28 Abs. 1, Abs. 3, 16 Abs. 8 IfSG mit ihrer Be-
kanntgabe eine solche sofort vollziehbare Anordnung dar. 
Widerspruch und Anfechtungsklage haben daher keine auf-
schiebende Wirkung.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Landratsamt Esslingen mit Sitz in Esslingen 
oder bei einer der Außenstellen einzulegen.

Begründung der Allgemeinverfügung

1. Sachverhalt
Nach dem Stufenkonzept der Landesregierung („Landes-
konzept zum Umgang mit einer zweiten SARS-CoV-2-Infek-
tionswelle“) geht mit einer 7-Tages-Inzidenz von 50 Neuin-
fizierten pro 100.000 Einwohnern ein starker Anstieg der 
Fallzahlen mit diffusen, häufig nicht mehr nachvollziehbaren 
Infektionsketten einher.
Im Landkreis Esslingen sind die Fallzahlen so stark angestie-
gen, dass die 7-Tages-Inzidenz innerhalb von vier Tagen zu-
nächst auf über 35 und dann auf über 50 Neuinfizierte pro 
100.000 Einwohner gestiegen ist. Es besteht somit nicht 
mehr nur die Gefahr einer Ansteckung durch Personen aus 
den Risikogebieten, vielmehr liegt jetzt ein erhöhtes regio-
nales Risiko vor, sich mit dem SARS-CoV-2 Virus zu infizieren. 
Häufig erfolgte eine Identifizierung von größeren Feiern im 
Familien- und Freundeskreis als Infektionsquellen (siehe La-
gebericht des RKI vom 22.09.2020). Eine Übertragung in In-
nenräumen ist zudem wahrscheinlicher als im Freien. Auch 
der Beschluss von Bund und Ländern vom 29.09.2020 hebt 
hervor, dass bei einem ansteigenden Infektionsgeschehen 
insbesondere Maßnahmen wie Beschränkungen für private 
Veranstaltungen zu erlassen sind.
Das Robert-Koch-Institut (RKI) als konzeptionierende Stelle 
im Sinne des § 4 IfSG empfiehlt als geeignete Gegenmaß-
nahmen zuvorderst die Einhaltung geeigneter Hygiene-
maßnahmen, Kontaktreduktion und den Schutz besonders 
vulnerabler Personengruppen (vor allem älterer oder vor-
erkrankter Personen). Auf Grund der vorliegenden epide-
miologischen Zusammenhänge steht zu vermuten, dass ein 
Eintrag des Virus in den Landkreis Esslingen hauptsächlich 
durch Personen mit Aufenthalt in einem der Risikogebiete 
oder durch Kontaktpersonen zu bestätigten Fällen zu Stan-
de kam. Das RKI gibt derzeit als hauptsächlichen Übertra-
gungsweg des Virus SARS-CoV-2 die Tröpfcheninfektion an. 
Auch Schmierinfektionen sind möglich. Die Inkubationszeit 
des Virus beträgt laut RKI 14 Tage. Es ist nach den vorliegen-
den Erkenntnissen möglich, dass Personen das Virus in sich 
tragen und bereits ausscheiden (die Personen also infektiös 
sind), noch bevor erste Symptome auftreten. Es gibt daher 
Fälle, in welchen die betreffende Person (insbesondere bei 
Kindern) mangels Symptomen keine Kenntnis von ihrer Er-
krankung hat. Ein Impfstoff oder die Möglichkeit einer me-
dikamentösen Behandlung des Virus SARS-CoV-2 existieren 
derzeit noch nicht. Bei einer unkontrollierten Ausbreitung 
ist in kurzer Zeit mit einer hohen Anzahl behandlungsbe-
dürftiger Personen mit schweren und kritischen bis hin zu 
tödlichen Krankheitsverläufen zu rechnen. Es droht daher 
die Gefahr, dass die Strukturen der Gesundheitsversorgung 
durch den gleichzeitigen starken Anstieg an Patienten mit 
ähnlichem Behandlungsbedarf überlastet werden.

2. Rechtliche Würdigung
Die Landesregierung hat mit Verordnung vom 23. Juni 2020 
(in der jeweils gültigen Fassung) auf Grund von § 32 i.V.m. §§ 
28 bis 31 IfSG infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-VO) angeordnet. 
Gemäß § 20 Abs. 1 Corona-VO können die zuständigen Be-
hörden weitergehende Maßnahmen zum Schutz vor Infekti-
onen treffen.
Die Allgemeinverfügung beruht auf § 28 Abs. 1 Satz 1 und 
Satz 2 IfSG i.V.m. § 1 Abs. 6a der Verordnung des Sozialminis-
teriums über Zuständigkeiten nach dem Infektionsschutz-
gesetz, Baden-Württemberg (IfSGZustV BW).

Nach § 1 Abs. 6a Satz 1 IfSGZustV BW ist das Gesundheits-
amt und damit gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 3 Gesetz über den öf-
fentlichen Gesundheitsdienst (ÖGDG) i.V.m. § 15 Abs. 1 Nr. 
1 Landesverwaltungsgesetz Baden-Württemberg (LVG) das 
Landratsamt Esslingen zuständig für den Erlass der getroffe-
nen Allgemeinverfügung.
Die Ortspolizeibehörden der kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden wurden am 08.10.2020 informiert und erhielten 
Gelegenheit zur Stellungnahme, sodass sie gemäß § 1 Abs. 
6a Satz 2 IfSGZustV BW rechtzeitig beteiligt wurden.
Das Landesgesundheitsamt hat das Vorliegen der Voraus-
setzungen des § 1 Abs. 6a Satz 1 IfSGZustV BW gegenüber 
dem Landratsamt Esslingen nach § 1 Abs. 6c IfSGZustV BW 
festgestellt.
Gemäß § 28 Abs. 1 Satz 2 IfSG kann die zuständige Behörde, 
wenn Kranke, Krankheitsverdächtige, Ansteckungsverdäch-
tige oder Ausscheider im Sinne des § 2 Nr. 4 bis 7 IfSG fest-
gestellt werden, u. a. Veranstaltungen einer größeren Anzahl 
von Menschen beschränken, soweit und solange dies zur 
Verhinderung der Verbreitung übertragbarer Krankheiten 
erforderlich ist.
Der Anwendungsbereich ist nach den vorliegenden Erkennt-
nissen eröffnet. Denn das Virus SARS-CoV-2 hat sich im Land-
kreis Esslingen bereits verbreitet, sodass Personen im Sinne 
des § 2 Nr. 4 bis 7 IfSG festgestellt wurden. Im Landkreis Ess-
lingen ist mittlerweile die 7-Tages-Inzidenz von 50 Neuinfi-
zierten pro 100.000 Einwohner überschritten. Aufgrund der 
sich dynamisch entwickelnden Lage bei COVID-19 Erkran-
kungen sieht das Landratsamt Esslingen die Notwendigkeit, 
weitergehende kontaktreduzierende Maßnahmen zur Be-
einflussung der Ausbreitungsdynamik zu ergreifen, auch um 
besonders vulnerable Gruppen zu schützen. Zweck der All-
gemeinverfügung ist es, die Ausbreitung des SARS-CoV-2 Vi-
rus zu verlangsamen, Infektionsketten zu unterbrechen und 
die Gesundheitsversorgung für die gesamte Bevölkerung 
aufrecht zu erhalten.

Die getroffene Allgemeinverfügung ist verhältnismäßig.
Ist danach eine Infektion der Teilnehmer einer Veranstaltung 
wahrscheinlich, so stellt das Verbot der Veranstaltung ein 
geeignetes Mittel dar, um eine Verbreitung der Virusinfizie-
rung und des damit möglichen Ausbruchs der Atemwegser-
krankung COVID-19 zu verhindern. Durch die Beschränkung 
der Teilnehmerzahl an privaten Veranstaltungen auf 25 Per-
sonen in öffentlichen Räumen, in dafür angemieteten oder 
sonst zur Verfügung gestellten Räumen, und auf 10 Perso-
nen in privaten Räumen wird die Zahl der möglichen Kon-
taktpersonen und dadurch das Ausbreitungspotential des 
Erregers limitiert. Die Infektionsketten werden verlangsamt 
und möglichst unterbrochen. Damit soll sichergestellt wer-
den, dass nur eine möglichst geringe Anzahl an Menschen 
infiziert wird oder zu potentiellen Kontaktpersonen einer 
infizierten Person wird. Dies ist nach den Erkenntnissen des 
RKI durch Kontaktbeschränkungen erreichbar.
Mildere gleich geeignete Mittel z. B. durch die Anordnung 
von geringeren Beschränkungen kamen nicht in Betracht. 
Insbesondere reichen derzeit, wie das oben dargestellte ak-
tuelle Infektionsgeschehen zeigt, die sich aus der Corona-VO 
angeordneten Pflichten nicht aus, um die Übertragung zu 
verringern. Die Beschränkung der Teilnehmerzahl reduziert 
die Anzahl der möglichen Kontakte von vornherein. Die Ef-
fektivität milderer Maßnahmen wie dem Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes oder dem Anfertigen von Teilnehmerlisten 
oder der Beschränkung auf negativ getestete Teilnehmende 
hinge hingegen maßgeblich vom Verhalten der Teilnehmen-
den ab. Auch eine Abhängigmachung der Teilnehmerzahl 
von der zur Verfügung stehenden Fläche ist nicht gleich 
geeignet. Denn es ist realitätsfern, dass die Teilnehmenden 
sich gleichmäßig über die gesamte Fläche verteilen. Es sind 
nämlich bei privaten Veranstaltungen üblicherweise gerade 
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keine festen Sitzplätze vorgesehen. Eine Übertragung von 
Mensch zu Mensch, z. B. durch Husten, Niesen, ist wegen des 
vorherrschenden Übertragungswegs (Tröpfcheninfektion) 
auch durch mild erkrankte oder asymptomatisch infizierte 
Personen leicht möglich. Insbesondere bei Personen, die re-
levanten Kontakt zu einer bestätigt an COVID-19 erkrankten 
Person hatten, ist aufgrund der vorliegenden Erkenntnisse 
anzunehmen, dass diese das Virus in sich aufgenommen ha-
ben und somit ansteckungsverdächtig im Sinne des § 2 Nr. 7 
IfSG sind. Darüber hinaus handelt es sich hier um ein relativ 
leicht übertragbares Virus. Ein direkter Kontakt mit infizier-
ten Personen ist daher unbedingt zu vermeiden. 
Auch ist die Maßnahme nach Abwägung der betroffenen 
Rechtsgüter angemessen. Die Einschränkungen auf Seiten 
der Betroffenen stehen nicht außer Verhältnis zum Zweck 
der Allgemeinverfügung, das Infektionsgeschehen einzu-
dämmen und die Gesundheitsversorgung für die Gesamtbe-
völkerung aufrecht zu erhalten. Dies insbesondere, weil Ver-
anstaltungen nicht generell verboten werden. Es verbleibt 
die Möglichkeit, Feierlichkeiten mit beschränkter Personen-
zahl durchzuführen. Darüber hinaus sind Feierlichkeiten, an 
denen ausschließlich der engste Familienkreis teilnimmt, 
nach Ziffer 3 dieser Allgemeinverfügung bereits von den Be-
schränkungen ausgenommen.
Die allgemeine Handlungsfreiheit der Teilnehmenden wird 
zwar beschränkt, dem steht allerdings die hohe Anste-
ckungsgefahr bis hin zum tödlichen Verlauf der Krankheit 
gegenüber. Für die Anforderungen an die Wahrscheinlich-
keit einer Ansteckungsgefahr gilt dabei kein strikter, alle 
möglichen Fälle gleichermaßen erfassender Maßstab. Viel-
mehr ist der geltende Grundsatz heranzuziehen, dass an die 
Wahrscheinlichkeit des Schadenseintritts umso geringere 
Anforderungen zu stellen sind, je größer und folgenschwe-
rer der möglicherweise eintretende Schaden ist (vgl. BGH, 
Urteil v. 22.03.2012, Az. 3 C 16/11).
Aufgrund der besonderen Gefahr, die von dem neuartigen 
Erreger wegen seiner hohen Übertragbarkeit und der Zahl 
der schweren bis hin zu tödlichen Krankheitsverläufe für 
die öffentliche Gesundheit in Deutschland und weltweit 
ausgeht, sind an die Wahrscheinlichkeit einer Ansteckung 
geringere Anforderungen zu stellen. Es sind daher Situati-
onen zu vermeiden, in welchen eine größere Anzahl von 
Personen auf relativ engem Raum aufeinandertrifft und 
dort verweilt. Eine solche Situation ist allerdings bei pri-
vaten Veranstaltungen zu erwarten. Gerade bei privaten 
Feierlichkeiten besteht die Gefahr einer Übertragung im 
besonderen Maße. Denn in diesem Rahmen werden re-
gelmäßig die allgemeinen Abstands- und Hygieneregeln 
nicht konsequent eingehalten. Dies zeigt die steigende 
Zahl von Neuinfizierungen, die einen Zusammenhang zwi-
schen größeren privaten Feiern im Familien- und Freundes-
kreis und der steigenden Inzidenz nahelegen. Typisch für 
private Veranstaltungen ist eine bestehende Vertrautheit 
und Nähe der Teilnehmenden, die sich in Geselligkeit und 
Herzlichkeit äußert. Aufgrund dessen sind private Veran-
staltungen üblicherweise in besonderem Maße durch zwi-
schenmenschliche Interaktion und Kommunikation sowie 
physischen Kontakt geprägt. Diese engeren Kontakte sind 
infektionsschutzrechtlich riskant. Hinzu kommt, dass die 
Verweildauer auf privaten Veranstaltungen typischerweise 
relativ hoch ist. Von privaten Veranstaltungen geht daher 
ein spezifisch hohes Infektionsrisiko aus. Zudem hat sich 
in den letzten Tagen die Anzahl der Infizierten deutlich er-
höht. Es kommen täglich neue Infektionen hinzu, sodass 
die 7-Tages-Inzidenz zunächst auf über 35, mittlerweile 
über 50 angestiegen ist. Es besteht somit nicht mehr nur 
die Gefahr einer Ansteckung durch Personen aus den Ri-
sikogebieten, vielmehr liegt jetzt ein erhöhtes regionales 
Risiko vor, sich mit dem SARS-CoV-2-Virus zu infizieren.

Bezüglich Veranstaltungen in öffentlichen, angemieteten 
und sonst zur Verfügung gestellten Räumen wird auch nicht 
der Umsatzausfall der mittelbar betroffenen Anbieter der 
Räumlichkeiten verkannt. Diesem wirtschaftlichen Schaden 
steht die Gefahr der Verbreitung einer übertragbaren Krank-
heit, die erfahrungsgemäß zu erheblichen Gesundheitsbe-
einträchtigungen bis zum Tod der erkrankten Personen füh-
ren kann, gegenüber. Aufgrund dieser erheblichen Gefahr 
müssen daher bei einer Abwägung der wirtschaftliche Scha-
den und die Berufsausübungsfreiheit zurückstehen.
Private Räume sind vielfach räumlich begrenzt, die Ab-
standsregeln können nicht eingehalten werden. Die Un-
terscheidung zwischen Veranstaltungen in öffentlichen 
Räumen einerseits und privaten Räumen andererseits ist da-
durch gerechtfertigt, dass die öffentlichen Räume typischer-
weise größer sind als die privaten Räume. Dies ist infektions-
schutzrechtlich relevant und rechtfertigt die weitergehende 
Beschränkung der Teilnehmenden. Bei Veranstaltungen in 
Privaträumen besteht daher ein weitergehendes Regelungs-
bedürfnis. Dies ist nicht zuletzt darin begründet, dass eine 
Organisation (z. B. Ansprechpartner), wie sie bei Veranstal-
tungen in öffentlichen, angemieteten und sonst zur Ver-
fügung gestellten Räumen vorliegt, bei Veranstaltungen 
in Privaträumen regelmäßig nicht gegeben ist. Aus diesem 
Grund ist die zulässige Anzahl der Teilnehmenden in diesem 
Bereich enger zu fassen als in öffentlichen, angemieteten 
und sonst zur Verfügung gestellten Räumen. 
Das Landratsamt als zuständige Behörde ist verpflichtet, 
die Gesundheit und das Leben von Personen zu schützen; 
dies ergibt sich aus dem Grundrecht auf Leben und körper-
liche Unversehrtheit (Art. 2 Abs. 2 Satz 1 GG). In der gegen-
wärtigen Situation ist davon auszugehen, dass eine höhere 
als die erlaubte Teilnehmerzahl erheblich zu einer weiteren 
Beschleunigung der Ausbreitung des Virus beitragen wür-
de. Bei einer weiteren Ausbreitung der Infektion ist damit 
zu rechnen, dass diese nicht mehr kontrollierbar ist und das 
Gesundheitssystem die Versorgung der schwer erkrankten 
Personen nicht mehr sicherstellen kann. Hierbei handelt es 
sich um sehr hohe Schutzgüter, denen Vorrang zu gewähren 
ist. Insoweit überwiegt der Gesundheitsschutz der Bevölke-
rung, insbesondere der Schutz der potentiell von schweren 
Krankheitsverläufen bedrohten Personen vor einer Anste-
ckung die allgemeine Handlungsfreiheit und die Berufsaus-
übungsfreiheit.
Nach § 20 Abs. 1 Satz 1 Landesverwaltungsvollstreckungs-
gesetz Baden-Württemberg ist der unmittelbare Zwang vor 
seiner Anwendung anzudrohen. Mildere Mittel als die An-
wendung des unmittelbaren Zwangs wie z. B. das Zwangs-
geld kommen nicht in Betracht, um die Beschränkungen 
durchzusetzen. Das Zwangsgeld ist gesetzlich auf höchstens 
50.000 EUR begrenzt und nicht geeignet, den Zweck der 
Kontaktbeschränkung zu erfüllen. Ferner muss die Anord-
nung sofort durchgesetzt werden, um die Verbreitung einer 
übertragbaren Krankheit mit potentiell schwersten Folgen 
für die Betroffenen zu verhindern.
Gemäß §§ 28 Abs. 3 i.V.m.16 Abs. 8 IfSG haben Widerspruch 
und Anfechtungsklage gegen diese Maßnahme keine auf-
schiebende Wirkung.

WoDeizisauer chenmarkt:

Jeden Samstag
von 7.00 bis 12.00 Uhr
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Sonstige öffentliche Mitteilungen

Landratsamt

Corona-Ausbreitung
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit einigen Tagen steigen die Corona-Fallzahlen im Land-
kreis und haben bereits die wichtige Vorwarnstufe über-
schritten. Sollte die Corona-Ausbreitung nicht gestoppt 
werden können, werden wir weitere erhebliche Maßnah-
men verfügen müssen.
Ein wesentlicher Teil der Corona-Ausbreitung ist auf Reise-
rückkehrer aus Risiko-Gebieten zurückzuführen. Das heißt, 
häufig wird das Virus von Reisenden auf Freunde und Fami-
lienmitglieder übertragen. Im Landkreis Esslingen betrifft 
dies vor allem Rückkehrer aus der Türkei, dem Bereich Süd-
osteuropa, Frankreich, Russland, Ungarn, Spanien, Portu-
gal, Österreich und den Benelux-Staaten.
Eine wirksame Corona-Bekämpfung kann nur durch eine 
Unterbrechung der Infektionsketten gelingen. Deshalb 
müssen auch im Familien- und Freundeskreis die gelten-
den Abstand- und Hygieneregeln konsequent eingehalten 
werden.
Eine Erkrankung durch das Corona-Virus ist vor allem für 
Risiko-Gruppen sehr gefährlich. Dazu gehören insbesonde-
re ältere Personen über 65 Jahren oder Kranke. Reiserück-
kehrer aus Risikogebieten, die die Regeln nicht einhalten, 
gefährden ihre Freunde und Angehörigen.
Ich bitte Sie daher mit Nachdruck, sich in Ihrem Wirkungs-
kreis für die konsequente Einhaltung der Hygiene- und 
der Abstandregelungen auch im familiären Umfeld und im 
Freundeskreis einzusetzen.
•  Vermeiden Sie bis auf weiteres Treffen und Versammlungen!
•  Reiserückkehrer müssen sich nach ihrer Rückkehr unbe-

dingt in Quarantäne isolieren und sich qualifiziert testen 
lassen.
•  Tragen Sie außerhalb der Wohnung und bei Versammlun-

gen eine Atemschutzmaske.
• Waschen und desinfizieren Sie regelmäßig die Hände.
•  Halten Sie zu Personen außerhalb des eigenen Haushalts 

Abstand!
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe und für Ihren Beitrag.
Mit freundlichen Grüßen

Hygienebelehrung für Direktvermarkter Anmeldung ab 
sofort möglich
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen bietet 
für Direktvermarkter am Dienstag, 20. Oktober 2020, um 
19:30 Uhr eine Folgebelehrung nach § 42 und § 43 Infek-
tionsschutz-gesetz an. Dieses Jahr findet die Belehrung in 
Kooperation mit Herrn Dr. Christian Marquardt, Leiters des 
Veterinäramts, statt. Eine Erstbelehrung muss bereits erfolgt 
sein. Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen 
Hygienevorschriften in 72649 Wolfschlugen, Hexenbanner-
stube, Nürtinger Str. 77 statt.

Nach den Rechtsvorschriften sind Personen, die beim Hers-
tel-len, Behandeln oder Inverkehrbringen von Lebensmitteln 
mit diesen in Berührung kommen, zu einer Erstbelehrung 
und zu einer regelmäßigen Folgebelehrung verpflichtet. Im 
Vorfeld zu dieser Veranstaltung ist eine Erstbelehrung nach 

dem Infektionsschutzgesetz beim zuständigen Gesund-
heitsamt zu besuchen.
Die Gebühr für die Folgebelehrung beträgt 10 Euro und wird 
vor Ort erhoben. Die Anmeldung ist ab sofort bis Donners-
tag, den 15.10.2020, beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 
0711 3902-41470, per Mail Landwirtschaftsamt@lra-es.de 
oder online über den online-Veranstaltungskalender, Link 
siehe unten, möglich. Die Anmeldung ist erforderlich, damit 
die gesetzlich vorgeschriebenen Bescheinigungen vorberei-
tet werden können.
Über weitere Veranstaltungen des Landwirtschaftsamtes in-
formiert die Homepage www.esslingen.landwirtschaft-bw.
de im online-Veranstaltungskalender.

Informationen zum Förderprogramm Wohnungsbau BW 
2020/2021 
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, 
die in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, 
Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, 
auf Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Al-
leinerziehende mit mindestens einem haushaltszugehöri-
gen Kind oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen 
Wohnungsbedürfnissen müssen dazu die Einkommens-
grenze zum aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau BW 
2020/2021 einhalten und das geförderte Objekt ausschließlich 
selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt muss familiengerecht 
sein. Keine Förderung erhält, wer bereits über angemessenes 
Wohneigentum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstelle-
rin oder der Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit 
angemessenem Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orien-
tierte Förderung ist dann nicht gerechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
•	 Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn 

das Vorhaben mindestens die Voraussetzung des Energie-
effizienzstandards KfW 55 erfüllt.

•	 Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaf-
fung zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendi-
ger Begleitmaßnahmen, wenn die Anforderungen der 
förderfähigen Einzelmaßnahmen entsprechend der Pro-
grammatik der KfW eingehalten werden.

•	 Erwerb bestehenden Wohnraums
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zins-
bindung beträgt 15 Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die 
Zuschüsse der KfW im Neubau für einen Energiestandard ab 
KfW-Effizienzhaus 55 werden ebenfalls gewährt.
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minder-
jährigen Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich 
mit steigender Zahl haushaltszugehöriger minderjähriger 
Kinder. Der Zuschuss für ein KfW-Effizienzhaus 55 beträgt bis 
zu 18.000 Euro.
Antragsteller*innen können die Basisförderung jeweils mit 
Zusatzförderungen verbinden. Ergänzend zum Tilgungszu-
schuss der KfW können sie ab KfW-Effizienzhausstandard 
40 einen weiteren Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe von 
3.500 EUR erhalten.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlo-
se Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarle-
hen der L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine 
Ergänzungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, 
die innerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukom-
men. Die Ergänzungsförderung besteht nach den derzeitigen 
Förderrichtlinien in einem weiteren Tilgungszuschuss.

Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-
Bank richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus 
dem deutschem Festnetz oder mit deutschem Mobilfunk-
netz und -provider; Mo. – Fr., 8 – 16.30 Uhr).
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Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Fi-
nanzierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu 
ermitteln. (https://finanzierungsrechner.l-bank.de/)
Das Förderdarlehen wird direkt bei der Wohnraumförder-
stelle desjenigen Landkreises bzw. Stadtkreises beantragt, 
in dem gebaut oder gekauft werden soll. Ansprechpartnerin 
im Landkreis Esslingen ist beim Landratsamt Esslingen Frau 
Helke Ziegler, Telefon 0711 3902-42418.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... 
Jahrestag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/
engagierter+service/formular finden Sie die entsprechen-
den Vordrucke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen 
Sie diese auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, 
Gesundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller Tel. 22049
Persönlich: donnerstags 

von 09.00 bis 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch unsere Abendsprechstunde:
dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen.
Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 
Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz.

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf  110
Polizeiposten Plochingen  307-0
Feuer - Notruf  112
DLRG Wasserrettungsdienst    112
Stromausfall
EnBW Regional AG  0800/3629477
Wasserrohrbruch 
Bauhof  701380
Wasserversorgung  701381
Wassermeister  0170 200 6803
Unfall-Transport 
Notarztwagen/Krankentransport  112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen 
und medizinischen Notfällen  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Augenarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen,  
 Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über  Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik  Tel. 116 117
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00–20.00 Uhr. Patien-
ten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr betreiben die niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. Während 
der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen der Kin-
derklinik für die Patienten da.

Notdienst der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833 
oder www.aponet.de
Samstag, 10. Oktober 2020
Adler-Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 26 26, 
Max-Eyth-Straße 33, 73230 Kirchheim
Sonntag, 11. Oktober 2020
Römer-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 11 51, 
Hirschstraße 22, 73257 Köngen
Montag, 12. Oktober 2020
Apotheke am Markt Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 13, 
Kirchheimer Straße 4, 73240 Wendlingen
Dienstag, 13. Oktober 2020
Quadrium Apotheke Mache, Tel.: 07153 - 6 14 99 10, 
Kirchheimer Straße 77, 73249 Wernau
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Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen.

Dabei ist allerdings Folgendes zu beachten:
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für jeden Teil-
nehmer beim Ankommen und beim Gehen, beim Eintra-
gen in das Kontaktformular sowie beim Händedesinfizieren 
zwingend notwendig.
Die Personenzahl ist auf 35 Teilnehmende begrenzt.
Die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m zu allen Per-
sonen ist während des ganzen Bewegungsprogramms un-
bedingt einzuhalten.
Alle Teilnehmenden müssen sich jedes Mal in ein Kontakt-
verfolgungsformular mit Name und Telefonnummer oder 
Adresse eintragen. Die Listen werden 4 Wochen nach der 
letzten Teilnahme vernichtet.
Kontakte nach Beendigung des Bewegungsprogrammes 
sind auf ein Mindestmaß zu beschränken und die Einhaltung 
des Sicherheitsabstandes ist zu beachten.
Personen, die in Kontakt mit Corona-Infizierten stehen oder 
in den letzten 2 Wochen standen oder Symptome eines 
Atemweginfekts oder erhöhte Temperatur aufweisen, dür-
fen nicht teilnehmen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senioren, 
Frau Hagenmüller Tel. 22049

Bitte beachten Sie, dass wir bei schlechtem Wetter 
aufgrund der Corona-Pandemie nicht auf die Innen-
räume der Zehntscheuer oder das Foyer des Rathau-
ses ausweichen können. Die Abstandsregeln können 
in Innenräumen nicht eingehalten werden.

Deizisauer Mobilo

Das „Deizisauer Mobilo“ fährt wieder - Fahrdienst für 
Einkäufe am Montagvormittag und am Donnerstagvor-
mittag
Fahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag und am 
Donnerstagvormittag
Die schwierigen Zeiten sind noch nicht vorbei, aber mit ei-
nem entsprechenden Hygienekonzept können wir Ihnen 
wieder Einkaufsfahrten anbieten.
•	 Wir nehmen maximal 2 Fahrgäste mit.
•	 Fahrer und Fahrgäste müssen eine Mund-Nasen-Bede-

ckung tragen.
•	 Nach jeder Fahrt wird der Bus gelüftet und die Kontakt-

flächen desinfiziert.
•	 Wichtig: Personen, die in den letzten 14 Tagen mit einer 

corona-infizierten Person Kontakt hatten oder typische 
Krankheitssymptome, wie Geruchs- und Geschmacks-
störungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen haben, 
dürfen nicht an den Einkaufsfahrten teilnehmen.

Wir fahren zu den örtlichen Geschäften, wie Metzgerei, Bä-
ckerei, Apotheke und Berghof. Wir bringen Sie zum Einkauf-
scenter in Deizisau und zu Aldi und Lidl nach Altbach.
Es wird kein Fahrgeld erhoben, aber eine kleine Spende ist 
willkommen.
Selbst einkaufen zu können ist ein Teil der Unabhängigkeit 
im Alltag. Sie können bequem ein- und aussteigen und mit 
Komfort zum Einkaufen fahren.

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Deizisau
Herausgeber: Gemeinde Deizisau
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Thomas 
Matrohs, Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau - für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07163 1209-500, E-Mail: uhingen@
nussbaum-medien.de Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustel-
lung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0. E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender

Montag, 12. Oktober 2020 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag, 16. Oktober 2020 Restmüll 2-wöchentlich 

Restmüll 4-wöchentlich
Biomüll

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 20. März 2021
Samstag, 18. September 2021

Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch, 14. Oktober 2020
Apotheke Altbach, Tel.: 07153 - 2 23 23, Bachstraße 93, 
73776 Altbach
Donnerstag, 15. Oktober 2020
Kastell Apotheke im Kaufland Wendlingen, 
Tel.: 07024 - 8 05 82 10, Wertstraße 12, 73240 Wendlingen
Freitag, 16. Oktober 2020
Brunnen-Apotheke Unterensingen, Tel.: 07022 - 6 51 42, 
Nürtinger Straße 1, 72669 Unterensingen

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
10.10.2020 - 11.10.2020, Ciolkowski GmbHSanitär - 
Heizung - Klempnerei, Schorndorfer Straße 6, 
73666 Baltmannsweiler, 07153-42960

AUF EINEN BLICK
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Mit dem „Deizisauer Mobilo“ kommt man wieder raus. Ein-
fach anrufen und ausprobieren. Unser engagiertes Team 
freut sich auf Sie!
Telefonische Anmeldung immer bis montags 8.00 Uhr oder 
mittwochs 12.00 Uhr bei der Seniorenberatung (Frau Hagen-
müller) Telefonnummer 2 20 49. Bei Abwesenheit nimmt ein 
Anrufbeantworter Ihre Anmeldung entgegen. Wir melden 
uns bei Ihnen und teilen Ihnen die genaue Abholzeit mit.

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Silvia Müller
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst
10./11. Oktober 2020

 
Frau Heidrun Keller Frau Silvia Müller

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller
Sprechzeiten:
Telefonisch vormittags      Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen

Hospizbüro in Deizisau:
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Telefon (zu den Bürozeiten)   9 25 09 92
Fax:           9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de

Einsatzleitung und Akutzimmer  
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per Mail oder 
direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Zahngold und wir sagen DANKE für die Unterstützung 
unserer Hospizarbeit
Unsere Hospizgruppe wurde nun schon zweimal mit Zahn-
goldtütchen überrascht, die freundliche Mitbürger/innen 
für unsere Hospizarbeit spendeten. Nach einer Tauschakti-
on erbrachte der Erlös dieser beiden Zahngoldtüten einen 
stattlichen Erlös von jeweils über 100 Euro! Diese besondere 
finanzkräftige Idee finden wir großartig und unsere Hospiz-
gruppe möchte sich auf diesem Wege ganz herzlich bei bei-
den Mitbürgern sehr herzlich bedanken!
Die Hospizgruppe Deizisau und Altbach mit Johanniter-
stift Plochingen bedankt sich aber auch bei allen Freunden, 
Gönnern und Spendern, die in diesem Jahr wieder unsere 
Hospizarbeit auf vielfältige Weise unterstützt haben. Danke 
auch denen, die unser Akutzimmer, das Cicely-Saunders-
Zimmer (unser Hospiz-, Palliativ- und Notfallzimmer), im 
Pflegeheim „Palmscher Garten“ in Deizisau mit einer Spende 
bedacht haben.
Wenn Sie unsere Hospizarbeit oder unser Cicely-Saunders-
Zimmer finanziell unterstützen wollen, freuen wir uns über 
jede Spende und sagen DANKE!
Kontoverbindungen von unserem Förderverein für die Hos-
pizarbeit in Deizisau und Altbach e.V.

Kreissparkasse Esslingen:
IBAN: DE47 6115 0020 0010 5945 99, BIC: ESSLDE66XXX

Volksbank Plochingen e.G.:
IBAN: DE67 6119 1310 0790 4370 07, BIC: GENODES1VBR

Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk 
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau 
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Samstag, 17. Oktober, ab 9 Uhr
#Hey Du und Inklusions-Netzwerk präsentieren:
Selbstgebastelte Duftsäckchen, Postkarten und Sprichwort-
rätsel in Braille-Schrift
auf dem Deizisauer Marktplatz

Rätsel des Monats Oktober
Im Monat Oktober ist unsere Quizfrage aus dem Filmgenre:
In einem deutschen Spielfilm trifft die lebensfrohe Lilly, von 
Geburt an blind, auf den Theaterregisseur Jakob, der sein 
Augenlicht bei einem Autounfall verloren hat. Vor Optimis-
mus strotzend, nimmt sich Lilly dem verzweifelten Jakob an 
und begibt sich mit ihm auf eine abenteuerliche Reise nach 
Russland.
Im Titel des Werks von Regisseur Lars Büchel wird eine ganz 
besondere Form der Kommunikation von blinden Menschen 
sehr anschaulich und nachvollziehbar.
Doch wie heißt dieser Film?
1. Erbsen auf halb sechs
2. Abzweig Moskau bei 12 Uhr
3. Greif nach Glück um viertel drei
Wir freuen uns über Lösungsvorschläge per E-Mail: 
inklusion@zehntscheuer-deizisau.de
Dieses Mal unser Preis: Ein Dönergutschein über 10 Euro
Herzlichen Glückwunsch an Tanja Kuhn zum Gewinn eines 
Osiander-Gutscheins.
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Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Verfol-
gung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau un-
tergekommen sind. Ihnen wollen wir beim Neubeginn helfen. 
Informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten 
„mitzumachen“.
Kontakt: Ute Holder
Telefon: 0160-4991571,
E-Mail: ute.holder@fjbm-bruderhausdiakonie.de,
https://www.ak-asyl-deizisau.de/
montags: 9 - 12 Uhr, Sirnauer Straße 41, Deizisau (Gebäude 
CAR-Projekt) + 16.30 - 18.30 Uhr, Sirnauer Str. 43 - 47, Deizi-
sau (Raum Ehrenamtliche in der Gemeinschaftsunterkunft)

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Veranstaltungen für Jung und Alt

Liebe Besucher*innen!
Hinweis zu unseren Öffnungszeiten!
Für die Ausgestaltung unserer Öffnungszeiten und die Nut-
zungsmöglichkeiten unseres Offenen Bereichs gilt die Co-
rona Verordnung für Einrichtungen der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit in Baden-Württemberg.
Bitte beachten Sie zu ihrem eigenen und dem Schutz aller 
unserer Besucher unsere Hinweisschilder vor dem Haus und 
im Eingangsbereich. Der Aufenthalt in der Zehntscheuer ist 
nur im Rahmen der Öffnungszeiten oder nach konkreter Ab-
sprache mit dem verantwortlichen Personal möglich.
Wir bitten alle unsere Gäste, den Mindestabstand zu ande-
ren Gästen und dem Mitarbeiter*innenteam zu beachten. 
Das Tragen einer Alltagsmaske auf den Wegen im Haus und 
im Sanitärbereich sehr empfohlen wird.
Wir sind wieder für euch da!

MittaXszeit
Dienstag – Donnerstag, 12.15 – 13.45 Uhr
Für alle Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 gibt es wieder 
die MittaXszeit:
Von Dienstag bis Donnerstag haben wir zwischen 12.15 
Uhr und 13.45 Uhr für euch geöffnet: Bei uns ist es warm 
und trocken. J Hier könnt ihr einfach ein bisschen chillen, 
tischkickern (coronaconform!!!), Zeitschriften lesen, spielen 
oder quatschen. Außerdem haben wir (oft) freies WLan.
Wir haben zu folgenden Zeiten für jeweils maximal 20 Gäste 
geöffnet:
Dienstag       16 bis 22 Uhr
Donnerstag      16 bis 22 Uhr
Samstag (nur für Jugendliche) 16 bis 19 Uhr 

VORSCHAU:

Freitag, 9. Oktober, 16 Uhr
#Hey Du!
Ja! Genau Du! Wir suchen dich!
Wenn du zwischen 13 und 16 Jahre alt bist und gemeinsam 
mit Jungs und Mädels eine tolle Zeit verbringen möchtest, 
bist du bei uns richtig. Dabei spielt es keine Rolle, ob du groß 
oder klein bist, in welche Schule du gehst oder ob du von 
Deizisau oder von außerhalb kommst.
Neugierig geworden?
Wir treffen uns immer an einem Freitag in der Zehntscheuer. 
Komm einfach vorbei.
Heike, Kerstin und Danielle aus der Zehntscheuer, Tel 07153-
701370, freuen sich auf dich!

Samstag, 10. Oktober, 8.15 Uhr
Internationales Frauencafé
DER Treff für ALLE Frauen ALLER Nationen. Gemeinsam re-
den, basteln, lachen!
Heute: Ausflug zum gemeinsamen Stadtbummel in Schorndorf
Treffpunkt: 8.15 Uhr, Bahnhof Plochingen
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung in der Zehntscheuer.
Veranstalter: Sprachhilfe und Zehntscheuer Deizisau

Dienstag, 13. Oktober, 9 bis 11 Uhr
Interessen- und Tauschbörse und
MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH. – Kontaktzeit
Die Interessen- und Tauschbörse ist eine Vermittlungsstelle 
für Kontakte, Interessen, Hobbies, Wissen und Hilfeleistun-
gen, sowie für Möbel oder Ähnliches.
Kontaktzeiten und Kontaktmöglichkeiten erfahren Sie hier 
Gemeindemitteilungsblatt unter der Rubrik „Interessen- und 
Tauschbörse“.
Wir weisen darauf hin, dass eine Vermittlung nur während 
der Kontaktzeiten möglich ist.
Ab sofort bekommen Sie hier auch Kontakt zum Netz-
werks MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH.. Dort werden alltags-
praktische Unterstützungsangebote durch ehrenamtliche 
Helfer*innen vermittelt.

Mittwoch, 14. Oktober, 9 Uhr
Französische Konversation
Regelmäßige Konversationsgruppe. 
Neue Interessenten sind herzlich willkommen.
Leitung: Martina Graser
Bitte bringen Sie eine Maske mit, da auf den Wegen und im 
Sanitärbereich das Tragen einer Maske sehr empfohlen wird.

Freitag, 16. Oktober, 15 Uhr
all4one – Spiel- und Bastelaktion für Grundschulkinder
Hey! Gehst du in die 1.bis 4.Klasse? Und du interessierst dich 
für Themen wie zum Beispiel Recycling oder Kulturen? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Komm zu uns in die Zehnt-
scheuer Deizisau!
Wir treffen uns einmal im Monat von 15-17 Uhr!
Alles was du brauchst ist gute Laune und Spaß am Zusam-
menarbeiten (eventuell kann ein kleiner Kosten-Beitrag an-
fallen angepasst an die Materialkosten, max. 3 Euro)
Unser aktuelles Thema: „Hurra, hurra der Herbst ist da!“
Diesmal basteln wir Windlichter (Es fallen keine Materialkos-
ten an)
Bitte melde dich für jedes Treffen mit Namen und Telefon-
nummer mindestens 2 Tage vorher an!!!
Anmelden kannst du dich in der Zehntscheuer, über E-mail: 
info@zehntscheuer-deizisau.de
oder über Telefon : 071 53 / 70 13 70
Wir freuen uns auf dich!!! Deine Alina und Deine Anneliese
Wir wollen, dass du weißt, dass wir auf den Abstand achten und 
einen Mund-nasen-Schutz tragen werden, wenn wir dir beim 
Basteln näher als 1,5 m kommen.

Samstag, 17. Oktober, 8.30 Uhr
Pflanzen- und Kreativbörse auf dem Marktplatz
Unter dem Motto „net wegschmeißa – weitergeba und dieses 
Mol au Fraid am Selbrgmachta“ findet an diesem Samstag die 
Pflanzen- und Kreativbörse statt.
Pflanzenbörse: Sie bringen uns an Pflanzen, was immer Sie 
übrighaben – ob aus dem Garten oder vom Fensterbrett.
Sie nehmen mit, was Sie brauchen können, alles natürlich 
kostenlos, so wie Sie es vom Warentauschtag kennen.
Über eine Anerkennung für Projekte in der und um die 
Zehntscheuer sowie für das Berberdorf freuen wir uns sehr.
Anlieferung: Freitag, 16. Oktober 2020, von 17 bis 18 Uhr und 
Samstag, 17. Oktober 2020, von 8.30 bis 9.30 Uhr Auf dem 
Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank. Wir bitten um 
Anlieferung von gesunden Pflanzen.
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Wir nehmen keine Blumentöpfe und keine Blumenkästen an!
Abholung: Samstag, 17. Oktober 2019, von 9 bis 12 Uhr, auf 
dem Marktplatz gegenüber der Deizisauer Bank.
Bei der Kreativbörse verkaufen wir Handgearbeitetes – mit 
viel Liebe gemacht, vom Interessenbörsen-Team, von der 
Strick- und Häkelgruppe, sowie eindrucksvolle Bastelarbei-
ten und von der Gruppe #Hey Du!, um sich gemeinsame Ak-
tionen und Ausflüge zu finanzieren.

Mittwoch, 21.Oktober 2020, 19 Uhr
Jungen - Grenzgänger zwischen Macht und Ohnmacht
So erleben wir sie: Jungen lieben das Risiko, gehen über Bän-
ke. Sie stören Mädchen, rebellieren gegen herkömmlichen 
Unterricht, den sie als fremdbestimmt erleben. Jungen sind 
raumdominant, fordern Bewegung und holen sich auf ihre 
Art Zuwendung. Da sind Konflikte vorprogrammiert, das 
wissen Eltern und Pädagog*innen.
Kennen wir wirklich ihre Welt? Kümmern wir uns darum, "wo 
die wilden Kerle wohnen?"
Der Abend verspricht keine Lösungen, bietet aber viele 
praktische Einblicke und gibt Impulse. Er will aus vielfältigen 
Beobachtungen Anregungen zu Verhaltensänderungen im 
Umgang mit Jungen geben. Übungen aus der Jungenarbeit 
werden dabei ganz praktisch helfen. Und: es wird dabei viel 
gelacht und gestaunt.
Referent Klaus Hummel, Rektor a.D. und 
Lehrer*innenfortbildner bringt Erfahrungen und Impulse 
aus der Erlebnispädagogik mit.
Kostenbeitrag: 7,00 Euro.
Aufgrund begrenzter Platzzahl: bitte um Voranmeldung bei 
der VHS: www.vhs-esslingen.de oder 0711 – 55021 0. 
Anmeldeschluss 18.10.20. KEINE Abendkasse.
Eine Kooperation von VHS und Zehntscheuer mit freundli-
cher Unterstützung der Gemeinschaftsschule.
Anmeldung: www.vhs-esslingen.de oder 0711 – 55021 0

Sonntag, 25. Oktober, 11 Uhr
Musikalisches Frühstücks Fernsehen mit „Parisi & Schüt-
zinger“
Wenn der Gast nicht zum “Musikalischen Frühstück” kom-
men kann, muss das Frühstück eben zum Gast kommen. 
Denn das Team des Musikalischen Frühstücks lässt sich doch 
von einer Pandemie nicht aufhalten!
Aus bekannten Gründen kann dieses Jahr in der Zehnt-
scheuer KEIN Musikalisches Frühstück mehr stattfinden. Um 
den Fans des „Frühstücks“ diese Veranstaltungen dennoch 
zu ermöglichen, gibt es zu den bereits veröffentlichten Ter-
minen Youtube Konzerte mit den Künstlern.
Und natürlich muss man auch nicht auf sein “Buffet” zum 
Anlass verzichten. Wer Lust hat, kann sich im Vorfeld eine 
“Frühstücks Gugg” (Gugg = Tüte) in der Zehntscheuer reser-
vieren, diese am Sonntagvormittag dort abholen, und dann 
zur Premiere auf Youtube genüsslich zuhause und dennoch 
gleichzeitig mit den anderen Frühstücksgästen verspeisen. 
Das nennt sich: Musikalisches Frühstücks Fernsehen!
Am Sonntag, 25. Oktober geht die Reihe mit einem Schman-
kerl weiter. Das beliebte Duo Parisi & Schützinger feiert sein 
20jähriges Bühnenjubiläum mit einem Auftritt beim Musi-
kalischen Frühstück Fernsehen. Claudia Parisi, Gesang und 
Albrecht Schützinger, Piano, spielen ein „Best Of“ ihrer Zu-
sammenarbeit in den letzten 20 Jahren. Darunter bekannte 
Balladen und tiefgründige Eigenkompositionen.
Der Youtube Link zur Veranstaltung ist noch nicht veröffent-
licht.
Wer ein „Frühstück“ bestellen will muss dies rechtzeitig bis 
einschließlich Mittwoch, 23. September in der Zehntscheuer 
vorbestellen, das geht per Mail: info@zehntscheuer-deizisau.
de oder telefonisch unter 07153-701370 (bitte Namen und 
Telefonnummer angeben, wenn der AB geschaltet ist.)

Unser Angebot:
Die Wurschd-Gugg: 2 Brötchen, Schinken, Kalbsleberwurst, 
Butter, 2 Tomätlein – 7 Euro
Die Käs-Gugg: 2 Brötchen, Schnittkäse, Frischkäse, Butter, 
2 Tomätlein – 6,50 Euro
Die Schinken-Käs-Gugg: 2 Brötchen, Schinken, Schnittkäse, 
2 Tomätlein – 6,50 Euro
Die süße Gugg: 2 Brötchen, Landfrauenmarmelade, Honig, 
auf Wunsch Haselnusscreme – 6,50 Euro
Die Obschd-Müsli-Gugg: Müsliportion, ein Apfel, eine Bana-
ne, kleiner Naturjoghurt – 5 Euro
Bei den Brötchen kann gewählt werden zwischen Körner-
Brötchen und Baguette-Brötchen oder zwei Laugenwecken 
– bitte bei der Bestellung unbedingt angeben.
Außerdem können dazu gebucht werden: 1 gekochtes Ei 
(0,50 €), Orangensaft 0,5 l (1,50 €), 1 Piccolo (3 €).
Ihr individuelles „Frühstückspaket“ wird – gemäß gelten-
der Coronavorschriften – in der Zehntscheuer verpackt und 
kann dort zwischen 10 und 10.45 Uhr abgeholt werden.

Herbstferienaktion
25. Oktober 2020 bis 31. Oktober 2020
Escape Rooms in Wernau und Deizisau, zu denen ihr euch mit 
einer Gruppe an Spielern anmelden und miträtseln könnt.

Folgende Räume stehen euch zur Verführung:

Das Geheimnis des Schlosskellers
Ihr möchtet das Geheimnis des Schlosskellers lüften? 
Dann seid ihr hier genau richtig.
Kinder haben beim Spielen ein altes Tagebuch gefunden. In 
diesem Buch gab es einen Hinweis darauf, dass es im Schloss-
keller einen Schatz geben soll. Diesem Hinweis sind sie nach-
gegangen und auf eine Reihe Rätsel gestoßen. Unterstützt sie 
die Rätsel zu lösen und sichert euch euren Anteil am Schatz.
Aufgepasst: Am 31. Oktober 2020 gibt es ein Halloweenspezial 
im Schlosskeller.
Bei dem Halloweenspecial-Abenteuer dürft ihr sehr gerne 
verkleidet kommen.
Wo: Schlosskeller in Wernau
Dauer: 60 Minuten

Im Schatten der Bäume
Auf dem Festgelände in Deizisau hat eine Person ihr Lager 
aufgeschlagen. Neugierige Nachbarn haben dies beobach-
tet und informierten den Bürgermeister. Niemand weiß, wo-
her die Frau kommt und wer sie ist. Als die Frau das Lager 
verlässt, pirschen die Nachbarn sich an das Lager an und ver-
suchen - mit eurer Hilfe - das Geheimnis der Frau im Schatten 
der Bäume zu lüften, bevor diese wieder zurückkommt. Was 
wird euch wohl am Lagerplatz erwarten?
Aufgepasst: An manchen Tagen gibt es ein Spezial - Nach-
tevent. Wann das ist, seht ihr auf dem Anmeldeformular für 
diesen Raum.
Wo: Festgelände Deizisau
Dauer: 60 Minuten
In jedem Escape-Room gibt es jeweils drei Zeiten pro Tag so-
wie drei Schwierigkeitsstufen. Nähere Infos findet ihr auf un-
serer Homepage. Anmelden könnt ihr euch über folgenden 
Link https://www.kiwi-wernau.de/aktuelles/escape-room/ 
- dort könnt ihr auf buchen gehen und eure Wunschzeit und 
eure Schwierigkeitsstufe eingeben.

„Das kontaktfreie Bücherregal“
Für Leseratten und Buchbedürftige gibt es am „Kontaktfrei-
en Bücherregal“ vor der Zehntscheuer die Möglichkeit sich 
mit Lesestoff zu versorgen.
BITTE NICHT EIGENMÄCHTIG BÜCHER ODER ANDERE 
MEDIEN (z.B. Schallplatten undSpiele) ABGEBEN!
WIR WOLLEN DAS BÜCHERREGAL SO KONTAKTFREI WIE 
MÖGLICH HALTEN. UND DAS GEHT NUR, WENN WIR DIE 
KONTROLLE ÜBER DEN BESTAND BEHALTEN. VIELEN DANK!
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Die Zehntscheuer ist Teil des Netzwerks 
MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH.
Innerhalb des Netzwerks werden alltagspraktische Unter-
stützungsangebote durch Ehrenamtliche Helfer*innen aus-
geführt.
Ab Dienstag, 22. September sind wir wöchentlich diens-
tags im Rahmen der Interessen- und Tauschbörse zwischen 
9 und 11 Uhr telefonisch für Euch und Sie erreichbar.
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 07153-27751, 
Frau Pfarrerin Holtz, Tel: 07153-5592961
Frau Gemeindereferentin Siegel, Tel: 07153-75253
Passt gut auf euch und aufeinander auf!
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Wir sind wieder für Sie da!
Ab sofort erreichen Sie uns wieder zu unseren gewohnten 
Kontaktzeiten: dienstags von 9 bis 11 Uhr.
Neu ist, dass wir ab dann auch Ansprechpartner für Sie sind, 
wenn Sie im Rahmen von „Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unter-
stützung wünschen.
Somit können Sie künftig über die bisherigen Angebote und 
Suchen für die Tausch- und Interessenbörse hinaus sich auch 
bei uns melden, wenn Sie
•	 nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
•	 etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
•	 aus der Apotheke Medikamente benötigen
•	 Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll
•	 einen Hund zum Ausführen haben
•	 wenn du Unterstützung bei den Schularbeiten benötigst
•	 ...
Bürgerinnen und Bürger aus Deizisau, die sich zum Netzwerk 
Mein.Deizisau.Solidarisch. zusammengefunden haben, un-
terstützen unentgeltlich und mit viel Engagement!
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team un-
ter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der Kon-
taktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet) oder über 
unsere Mailadresse itbdeizisau@gmx.de

Im Folgenden haben wir für Sie eine Auswahl bestehender 
Angebote und Wünsche zusammengestellt:

I N T E R E S S E N B Ö R S E 
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Angebot haben, wollen wir 
Sie ermutigen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Und 
falls Sie eines unserer Angebote bzw. einer unserer Wünsche 
anspricht, können Sie uns dies mitteilen und erhalten von 
uns dann die Telefonnummer des Interessenten.
(363)  Personen für eine Strick- und Häkelgruppe, die Müt-

zen, Schals, Socken, etc. für das Hilfsprojekt „Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Not“ produziert. Die 
Gruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 18 
Uhr in der Zehntscheuer zum Stricken.

(373)  Mitmacherinnen und Mitmacher für Spielegruppe in 
der Zehntscheuer gesucht: Ob Brett-, Karten- oder Lo-
gikspiele, alle mit Spaß am Spielen sind herzlich will-
kommen; seit 5. Juni 2018, einmal monatlich.

(375)  „Nimmst Du meinen Hund, nehm‘ ich Deinen.“ Ge-
genseitige Hundebetreuung gesucht/angeboten.

(376)  Person zum Erfahrungsaustausch zum Thema Digita-
le Fotobearbeitung bzw. Adobe Photoshop gesucht.

T A U S C H B Ö R S E
Manche Gegenstände fristen irgendwo auf dem Speicher 
oder im Keller ein Schattendasein – und doch würden sie 
vielleicht von jemand anderem sehr dringend benötigt. Un-
ter dem Motto „Geben und Nehmen auf kostenloser Basis“ 
leistet die Tauschbörse einen Beitrag dazu, dass Gegenstän-
de eine neue Bestimmung finden können oder man sich ak-
tiv auf die Suche nach etwas machen kann.
Die Interessen- und Tauschbörse vermittelt ausschließlich 
den Kontakt zwischen Anbieter und Interessent. Zustand 
und Gebrauchsfertigkeit der angebotenen Gegenstände lie-
gen im Ermessen von Anbieter, bzw. Interessent.
zu verschenken:
(T657) Gefrierschrank
(T662) Kinder-Bürostuhl, bunt
(T685) Beistelltisch
(T686) PC Tisch
(T694) Schaukelstuhl
(T699) Lattenrost, 185 x 90 cm, oben und unten verstellbar
(T700) Sit Up Bank
(T703) Nerf-Armbrust und Pistole für Mädchen
(T705)  Schlittschuhe, für Damen Gr. 37, weiß; für Herren, 
  Gr. 41, schwarz
(T727) Lattenrost, 100 x 200cm
(T734) Einbau-Geschirrspüler
(T735) Einbau-Mikrowelle
(T736) stab Holzbett, 90 x 200
(T739) Eierkocher, NEU
(T740) CD-Ständer
(T741) Raffrollos, 2 Stück, cremefarben, 
  für Fenster 130 x 130 cm
(T742) Bettgestell, Kiefer, 200 x 90 cm
(T743) Zimmerbrunnen, rechteckig
(T744) Ausrüstung zum Betreiben zweier Computer 
  an einem gemeinsamen Bildschirm
  KVM-Switch von D-Link, 4 DKVM-Kabel VGA, PS/2
(T745) Angelrute
(T746) Sessel, Farbe: Terrakotta
gesucht werden:
(T540) rumänische Kinderbücher
(T617) Sportrollstuhl
(T627) Babywippe/Babyschaukel
(T639) Comic Hefte, Asterix, Lucky Luke, Tim & Struppi
(T695) funktionsfähiges Fahrrad
(T729) Kinderskier für Spielaktion
(T738) LEGO / Lego Bausteine für die Kinderspielstadt 
  Klein NeFingen
(T747) Springerles Model
(T748) Zink Gießkanne
(T749) Zink Wanne
(T750)  Werkzeuge für soziale/ehrenamtliche Fahrradwerkstatt
(T751) Koffernähmaschine
(T752) Soziales Projekt sucht Laptops
Bitte belohnen Sie uns mit Ihrer Mitteilung, wenn Ihre Ver-
mittlung geglückt ist!
Nicht für kommerzielle Interessen (z.B. Nachhilfe, Babysit-
ting) oder Partnervermittlung!
Vermittlungen finden nur zu den oben genannten Kontakt-
zeiten statt.
Auf ein gesundes Wiedersehen!

DAS GEFÜHL DER  
SICHERHEIT
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Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat   9.00 -12.00 Uhr

BAUER HANS UND DAS VERRÜCKTE HUHN - 
KONZERT MIT LESUNG AM SONNTAG
Am Sonntag, 11. Oktober um 15 Uhr findet unser Fa-
milienkonzert mit dem Kammerorchester Esslingen und 
dem Schauspieler Ulf Deutscher statt.
Eine interessante Komposition aus Lesung und Konzert. 
Der Schauspieler Ulf Deutscher erzählt die liebenswer-
te Geschichte von einem Huhn, das plötzlich Abenteu-
er erleben möchte und damit Bauer Hans in Bedrängnis 
bringt. Das Kammerorchester untermalt die spannende 
und lustige Geschichte passend mit Musik aus der Sere-
nade, op.12 von Victor Herbert. 

 
 Foto: Kammerorchester esslingen
Für Kindergartenkinder ab 4 Jahren, Grundschulkinder 
und Erwachsene
Die Veranstaltung findet in der Gemeindehalle statt. 
Zu Redaktionsschluss waren noch Plätze frei. Die Ein-
trittskarten (3 €) können noch bis heute (Freitag, 09. 
Oktober) bis 17 Uhr in der Bücherei erworben werden.
Tel. 701345
Die Kontaktdaten werden aufgenommen. Bitte beachten 
Sie die Hygiene- und Abstandsregelungen.

POST FÜR DEN TIGER
Das Kindertheater am 19. Oktober ist bereits ausver-
kauft.

KRIMILESUNG MIT JÜRGEN SEIBOLD
Auf einen unterhaltsamen und spannenden Abend dür-
fen Sie sich am Donnerstag, 22. Oktober freuen. Wir 
haben den Stuttgarter Autor Jürgen Seibold für eine Kri-
mi-Lesung eingeladen. Herr Seibold liest und erzählt aus 
seinem neuesten Krimi "Schneewittchen und die sieben 
Särge". Der Auftakt zu seiner neuen Schwaben-Krimiserie 
mischt Action und Humor. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Gemeindehalle Deizisau, 
Altbacherstr. 5
Karten für 8 € erhalten Sie ausschließlich im Vorver-
kauf in der Bücherei Deizisau.
Die Abstands- und Hygieneregeln werden bei der Veran-
staltung eingehalten.

NEU BEI UNS IM ANGEBOT: BROCKHAUS ONLINE
Die Brockhaus Enzyklopädie und das Brockhaus Jugend-
lexikon gibt es neu und online in der Bücherei Deizisau.
Die Brockhaus Nachschlagewerke stehen für relevantes 
und geprüftes Wissen, das so im Internet nicht frei ver-
fügbar ist. Nach Eingabe des gewünschten Suchbegriffs 
erscheinen Treffer sowohl aus der Enzyklopädie wie auch 
dem Jugendlexikon. So können Schülerinnen und Schüler 
je nach Niveau entscheiden aus welchem Lexikon sie ihre 
Informationen beziehen wollen. Sie können bei ihrer Re-
cherche das Wichtigste zum Thema in objektiven, vertrau-
enswürdigen Quellen finden. Die Einstiegsinformationen 
werden in übersichtlicher, konzentrierter und allgemein 
verständlicher Form präsentiert und können uneinge-
schränkt zitiert werden. 
Der Zugang befindet sich auf unserer Homepage, 
sowohl auf der Startseite der Bücherei als auch dem 
Online-Katalog. 
Sie benötigen einen gültigen Büchereiausweis. Die Anmel-
dung erfolgt mit Benutzernummer und Geburtsdatum.

NEUE ROMANE

Bengtsdotter: Löwenzahnkind
Nie wieder wollte Charlie in ihren Heimatort Gullspång zu-
rückkehren. Doch die brillante Stockholmer Ermittlerin ist 
gezwungen, diesen Schwur zu brechen, als sie von einem 
ungelösten Fall Wind bekommt: Vor dreißig Jahren ver-
schwand die sechzehnjährige Francesca aus Gullspång und 
wurde nie gefunden. Das große verfallene Herrenhaus ihrer 
Familie steht seitdem leer. Sobald das düstere Gebäude vor 
Charlie aufragt, spürt sie, dass ihr dieser Fall alles abverlan-
gen wird – denn sie erinnert sich dunkel an diesen Ort ...

Prange: Winter der Hoffnung
Deutschland im Hungerwinter 46. Gelähmt von den Schre-
cken des verlorenen Krieges und der Angst vor einer un-
gewissen Zukunft, fehlt es den Menschen an allem. Selbst 
Ulla, Tochter eines Fabrikanten, leidet mit ihrer Familie Not. 
Das baldige Weihnachtsfest erscheint da wie ein Licht in der 
Finsternis. In dieser Zeit veranstaltet Tommy, ein „Bastard“, 
der nicht mal den Namen seines Vaters kennt, Tanzabende 
gegen Lebensmittelspenden. Dabei lernt er Ulla kennen. Für 
ihn ist es Liebe auf den ersten Blick, auch sie ist von seinem 
Charme verzaubert. Doch hat ihre Liebe eine Zukunft? Alles 
spricht dagegen. Bis der Firma Wolf die Demontage droht, 
und Ullas Vater ausgerechnet Tommys Hilfe braucht ...

Potter: Je größer der Dachschaden, desto besser die Aussicht
Irgendwie hatte Nell sich das anders vorgestellt mit dem 
Leben. Anfang 40 klang nach liebevollem Ehemann, wun-
derbaren Kindern und einem fantastischen Zuhause. Statt-
dessen ist der Verlobte weg, das Geschäft ist pleite und die 
Ersparnisse sind dahin, während all ihre Freunde die perfek-
te Hochglanzexistenz führen. Als ein alter Arbeitskollege ihr 
einen Job als Nachrufschreiberin verschafft, lernt sie die un-
konventionelle und lebenslustige Witwe Cricket kennen. Die 
ungleichen Freundinnen helfen sich gegenseitig, mit dem 
Abschied von ihrem alten Leben fertig zu werden ...

Ziegler: Sauer macht listig
Zwischen Kindererziehung, Haushalt und Gartenarbeit hat 
Elenor 20 Jahre lang ein erfülltes Leben geführt. Doch jetzt 
sind die Kinder aus dem Haus – und Elenors Mann Paul über-
rascht sie mit den freundlichen Worten »Du, ich habe eine 
Affäre«. Plötzlich steht sie vor den Trümmern ihres Lebens-
entwurfes. Aber deswegen die Flinte ins Korn werfen und 
für die finanzielle Sicherheit bei ihrem untreuen Gatten blei-
ben? Nicht mit Elenor! Kurzerhand wirft sie Paul aus dem 
Haus, plündert das gemeinsame Girokonto und reicht die 
Scheidung ein. Als sich ihr dann die Gelegenheit bietet, in ei-
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ner Münchner WG unterzukommen und ihr abgebrochenes 
Architekturstudium zu Ende zu bringen, greift Elenor zu. Mit 
ungeahnten Folgen …

Günak: Die Liebe kommt auf Zehenspitzen
Ganz unverhofft erben Autorin Lucy, die an einem Liebesro-
man schreibt, und Klinikarzt Ben, der an Panikattacken lei-
det, einen alten Bauernhof. Nur dumm, dass sie sich eigent-
lich nur flüchtig kennen. Aber weil Lucy dringend eine Bleibe 
und Ben eine Auszeit braucht, ziehen sie in die ländliche 
Idylle eines kleinen Dorfs. Gemeinsam, aber nur als Freunde, 
versteht sich, und bloß auf Zeit. Doch das Leben hat andere 
Pläne mit ihnen ...

Walter: Ein Blick in deine Augen
Wirklich glücklich war Maria eigentlich noch nie in in ihrem 
Leben, das aus Pflichterfüllung und Alltag besteht. Als sie 
nun einen Arche-Hof besucht, um als Sachbearbeiterin einer 
großen Bank über einen dringend benötigten Kredit zu ent-
scheiden, sieht Maria sofort, dass sie das Geld nicht gewähren 
kann. Die bunt zusammengewürfelte Schar der Bewohner ist 
zwar überaus kreativ in ihren Bemühungen – trotzdem geht 
die Rendite des Hofes gegen null, seit Henri, der Gründer der 
Arche, vor lauter Trauer um seine kürzlich verstorbene Frau 
wie gelähmt ist. Die menschliche Wärme auf dem Hof wecken 
etwas in Maria, das sie längst verloren geglaubt hat – und 
bringen sie schließlich auf die rettende Idee.

NEUE SACHBÜCHER
Franke: Authentisch! - Wie du glücklich wirst, ohne dich 
zu verbiegen
Donath: Wenn's zwickt und beißt: was tun bei Zecken, 
Milben, Läusen & Co?

Bildung und Betreuung

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Telefon: 0711 55021-303 (Mo.-Do.)
Mobil:  0163 6933512 (Mo.-Do.)
E-Mail: deizisau@vhs-esslingen.de
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-0

A661404 Modeschmuck einzigARTig
Tina Quaas. Freitag, 9.10.20, 18-22 Uhr. EUR 25,90, Materi-
al extra. Werkzeug wird gestellt. Deizisau, Schule, Neubau 
2. OG, Zeichensaal. Modeschmuck kann so kreativ sein, 
man muss ihn nur selber machen! Sie lernen verschiedene 
Designtechniken kennen und setzen diese individuell mit 
Perlen aus Glas und Acryl, Swarovski-Kristallen, Silberteilen 
und Naturelementen sowie weiteren Materialien um. Durch 
persönliche Beratung und inspiriert von einer einzigartigen 
Musterkollektion entdecken Sie Ihre eigene Kreativität. Das 
verbrauchte Material wird separat im Kurs abgerechnet. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

A231101 Jungen - Grenzgänger zwischen Macht und 
Ohnmacht
Klaus Hummel. Mittwoch, 21.10.20, 19-21 Uhr. EUR 7. Auf-
grund begrenzter Platzzahl, bitte um Voranmeldung. An-
meldeschluss 18.10.20. KEINE Abendkasse. Deizisau, Zehnt-
scheuer. So erleben wir sie: Jungen lieben das Risiko, gehen 
über Bänke. Sie stören Mädchen, rebellieren gegen her-
kömmlichen Unterricht, den sie als fremdbestimmt erleben. 
Wir kriegen sie irgendwie nicht gebändigt. Jungen sind 
raumdominant, fordern Bewegung und holen sich auf ihre 

Art Zuwendung. Oft sind Jungen auf den Hinterbühnen ihrer 
Welt zuhause, denn es gibt ja so viele interessante Sachen, 
die man machen kann! Da sind Konflikte vorprogrammiert, 
das wissen Eltern und Pädagogen/-innen. Aber: kennen wir 
wirklich ihre Welt? Kümmern wir uns darum, "wo die wilden 
Kerle wohnen?" Es ist anstrengend und bei den heutigen 
Vorbildern nicht einfach, vom Jungen zum Mann zu wer-
den. Der Abend verspricht keine Lösungen, bietet aber viele 
praktische Einblicke und gibt Impulse. Er will aus vielfältigen 
Beobachtungen Anregungen zu Verhaltensänderungen im 
Umgang mit Jungen geben. Übungen aus der Jungenarbeit 
werden dabei ganz praktisch helfen. Und: es wird dabei viel 
gelacht und gestaunt. Klaus Hummel, Rektor a.D. und Lehr-
erfortbildner bringt Erfahrungen und Impulse aus der Erleb-
nispädagogik mit.

A614310 Stadtführung und Lesung - zum historischen 
Roman: Die Himmelsmalerin
Petra Weber-Obrock / Ernst Singer. Treffpunkt auf dem Ess-
linger Marktplatz. Samstag, 24.10.2020, 16-17:30 Uhr. EUR 
11. Esslinger Marktplatz. Die Esslinger Autorin Pia Rosenber-
ger führt Sie bei einer szenischen Lesung durch die mittelal-
terlichen Gassen Esslingens zu manch finsterem Geheimnis. 
Ihr historischer Roman "Die Himmelsmalerin" verbindet die 
Entstehung des kunsthistorisch bedeutenden Chorfensters 
in der Esslinger Franziskanerkirche mit einem spannenden 
Kriminalfall. Auf den Spuren der Glasmalerin Lena Luginsland, 
die versucht, die Unschuld ihres mordverdächtigen Freundes 
Valentin zu beweisen geht die Tour von den Weinbergen über 
das Ufer des Rossneckars bis hin zur Hinteren Kirche. In Ko-
operation mit dem Evangelischen Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen und der Katholischen Erwachsenenbildung KEB.

A561420 Syrische Küche
Mohamad Abou Hamid. Montag, 16.11.20, 18.30-21.30 Uhr. 
EUR 22,50, Lebensmittelpauschale EUR 6,50 in der Kursge-
bühr enthalten. Deizisau, Schule, Mittelbau, 1. OG, Küche. Die 
syrische Küche ist vielfältig, schmackhaft, pikant, und gilt für 
viele Menschen als die beste Küche im Vorderen Orient. Sie 
werden typische Gerichte des Landes zusammen zubereiten, 
u.a. Tabouleh und Melookie/ Mloukhia mit Hühnchen. Bitte 
mitbringen: Geschirrtuch, Dose für Kostproben, Getränk

A741335 Englisch Realschule Kommunikationsprüfung
Maik Vosseler. Termine: Donnerstags, ab 14.1.21, 17-18.30 
Uhr, 6-mal, (12 UE) oder donnerstags, ab 14.1.21, 18.30-20 
Uhr, 6-mal, (12 UE). EUR 50,40, Lehrmaterial EUR 5 extra im 
Kurs zu bezahlen. Ab 6 Teilnehmern. Deizisau, Seminarraum, 
Wilhelmstr. 1. Erstmals wird 2021 für die 10. Klassen eine 
Englisch Kommunikationsprüfung in den Realschulen statt-
finden. Dieser Kurs hilft euch bei den Vorbereitungen und 
bietet mit vielen Übungen die Möglichkeit, euch optimal auf 
die Prüfung vorzubereiten. Durch die kleine Gruppengröße 
können wir ganz individuelle Fragen beantworten und dort 
unterstützen, wo es nötig ist. Gut vorbereitet wirst du die 
Prüfung dann sicher erfolgreich meistern!

A741436 Englisch Abi Vorbereitungsfrühstück - Nur für 
Abiturient*innen an allgemeinbildenden Gymnasien
Maik Vosseler. Samstags, ab 23.1.21, 11.15-13.30 Uhr, 9-mal, 
(27 UE) kein Kurs am 20.02.21. EUR 89,90, Lehrmaterial EUR 
5 extra im Kurs zu bezahlen. Deizisau, Seminarraum, Wil-
helmstr. 1 Mindestteilnehmerzahl 8. Jeden Samstagmorgen 
wiederholen wir in entspannter Frühstücks-Atmosphäre 
den Stoff der Oberstufe (Crooked letter, Gran Torino) durch 
und üben das Ganze anhand von Prüfungsaufgaben. Alles 
wird gründlich vorbereitet und geübt, so dass einem erfolg-
reichen Abi nichts mehr im Wege steht. Selbstverständlich 
bleibt immer noch Zeit für individuelle Fragen. Also, bring 
dir was zu frühstücken mit (Kaffee, Tee, Kaba gibt's bei uns) 
und schon geht's los!
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BÜROSCHLIESSUNG IM KELTERHOF 13
Das VHS-Büro im Kelterhof 13 ist ab sofort bis auf weiteres 
aus organisatorischen Gründen geschlossen. Somit kann 
der Briefkasten von der VHS nicht mehr benutzt und geleert 
werden. WICHTIG: Bitte senden Sie alle Post an die Mettinger 
Str. 125, 73728 Esslingen.

Gemeinschaftsschule Deizisau

Dankeschön
Jedes Jahr wird am 5. Oktober der Weltlehrertag begangen. 
Die Gemeinde Deizisau, namentlich Herr Bürgermeister  
Matrohs, ließ es sich auch in diesem Jahr nicht nehmen, den 
Lehrkräften der Gemeinschaftsschule Deizisau eine kleine 
Anerkennung in Form von Rosen und Butterbrezeln zukom-
men zu lassen. Wir bedanken uns ganz herzlich für diese 
Geste der Wertschätzung.
Das Kollegium der GMS Deizisau

 
                                                                                                           Foto: GMS

Lerngang zum Kartoffelacker
An einem sonnigen Montagmorgen im September 2020 ha-
ben die Klassen 3a und 3b einen Lerngang zum Kartoffela-
cker der Familien Eberhardt auf den Berghof gemacht.
Auf dem Berghof haben wir eine Stärkungspause eingelegt. 
Danach hat uns Herr Eberhardt viel über die Hühner erzählt. 
Dann sind wir zum Acker gelaufen. Vor dem Kartoffelacker hat 
uns Herr Eberhardt einiges über die Kartoffel erklärt. Danach 
waren wir nicht mehr zu halten, wir wollten alle die Kartoffeln 
ernten. Schnell sammelten wir eine Menge Kartoffeln ein. 
Nun durften wir auf dem Kartoffelvollernter mitfahren. Das 
hat Spaß gemacht! Am Ende übergab Herr Eberhardt jedem 
Kind eine Tüte mit Kartoffeln, die wir mit nach Hause nahmen.
Vielen Dank an die Familien Eberhardt für einen tollen Vor-
mittag auf dem Kartoffelacker.
Flynn und Max/ Klasse 3a  

 
 Foto: GMS

Gymnasium Plochingen

Klassenpflegschaftsabende Gymnasium Plochingen
Die 1. Klassenpflegschaftsabende des Schuljahres 2020/2021 
finden an folgenden Terminen statt:
Montag, 05. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 5a, 8a, 7.1.b, 10a
Dienstag, 06. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 5b, 8b, 7.1.c, 10b
Mittwoch, 07. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 5c, 8c, 7.1.d, 10c, KS2
Donnerstag, 08. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 5d, 8d, 7.1.e, 10d, KS1
Montag, 12. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 5e, 8e, 9a, 10e
Dienstag, 13. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 6a, 8f, 9b, 10f
Mittwoch, 14. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 6b, 7.2.b, 9c
Donnerstag, 15. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 6c, 7.2.c, 9d
Montag, 19. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 6d, 7.2.d, 9e
Dienstag, 20. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 6e, 7.2e, 9f
Mittwoch, 21. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 7a, 7.2f, 9g
Donnerstag, 22. Oktober 2020
19.30 Uhr  Klassen 7.2g
Wir bitten Sie dringend das mit der Einladung erhaltene und 
vor Ort ausliegende Hygienekonzept mit festen Sitzplätzen, 
Maskenpflicht und Abstandsgebot zu beachten.
Dr. Bettina Straub, Elternbeiratsvorsitzende Carolin Faulstich, 
Stellv. Elternbeiratsvorsitzende

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenische Nachrichten

Taizé Gebet
Herzliche Einladung zum nächsten ökumenischen Taizé-Ge-
bet am Montag, den 19.10.2020 um 19.30 Uhr im Katholi-
schen Gemeindehaus in Deizisau.

Montagstre�
Leider dürfen wir uns noch nicht treffen. In Gedanken sind 
wir verbunden und freuen uns auf ein baldiges Wiederse-
hen. Bleiben Sie gesund.
Das Team vom Montagstreff.

Evang. Kirchengemeinde Deizisau
Rund um den Kirchturm

Herzlichen Dank für die Erntedankgaben am 3. Oktober
Die Gaben werden an die Kindergärten hier in Deizisau ver-
teilt und mit den Kindern gemeinsam verarbeitet.


